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Fortsetzung

Die Mädchen flüchteten auseinander Halling ging
über den Flur er begleitete den Geheimrath zum Wagen
Wie weh ihm ums Herz war das läßt sich nicht schil
dern in dieser bangen Stunde glaubte er allen Ernstes
daß mit der bleichen Dulderin da in dem verhangenen
Zimmer all sein Glück seine Lebensfreude zu Grabe ge
tragen werde

Es dauerte lange ehe er Ruhe genug fand um wieder
sn das Bett der Kranken zu treten Emma fragte nicht
ße sprach über den Besuch des fremden Arztes kein Wort
bas erleichterte ihm die Begegnung mit ihr

Ja wahrlich es konnte nur noch nach Tagen zählen
bis der Sturm die holde Blume ganz geknickt hatte

Halling wich nicht mehr von dem Schmerzenslager
derjenigen die er so innig geliebt und als der Augen
blick des Scheidens herangekommen war da lag er vor
Sem Bette aus den Knieen und hielt ihren Kopf an seiner
Brust

Die Sterbende sah ihn an mit letzter Kraft im letzten
Aufflackern des irdischen Lebens Mein Robert wie

liebe ich Dich
Er konnte nicht antworten sie hätte auch den Ton

wohl kaum noch gehört Nach so vielem Leide war der
letzte Kampf ein schneller schmerzloser gewesen

Nur die Amme schrie auf laut und jammervoll sie
ertrug es nicht jetzt alle Hoffnung aufgeben zu müssen

Wie gebrochen verließ Halling das Zimmer er sprach
mit Niemand nur Fräulein Korff erhielt von seiner Hand
die schriftliche Bitte Alles anzuordnen Bis zum Begräb
Mß sahen ihn weder die Arbeiter noch Diejenigen welche
aus der Nachbarschaft kamen um ihm ihre Theilnahme
zu bezeugen

Nora empfing Alle es gab auch unter diesen Leuten
Niemand der nicht in ihr die zukünftige Gutsherrin schon
jetzt gesehen hätte

Als die Beerdigung vorüber war erschien Halling zum
erstenmale wieder in seinem Arbeitszimmer Zahlreiche
Briefe hatten sich inzwischen emgefuvden dieser und jener
Geschäftsmann bat dringend um Gehör der Gutsherr
mußte sich gewaltsam aufraffen wenn er alle diese Dinge
mit gleicher Sicherheit gleichem Erfolg erledigen wollte
wie früher

Für die Kinder dachte er für Emmas Lieb
linge Ueber die erste schwerste Zeit half ihm diese
Vorstellung hinweg dann aber kehrte allmähl ch auch
das eigene Interesse an seinen Unternehmungen wie
ber Zurück Er arbeitete vom Morgen bis zum
Abends theils auch zusammen mit einigen anderen
Gutsbesitzern die selbst Fabriken anlegen wollten oder die
Abstcht hegten eine Aktiengesellschaft zu gründen

Beim Lampenschein saß er dann wenn die Kinder
schliefen mit den beiden jungen Mädchen abends im
Wohnzimmer und ruhte aus von den Mühen des Tages
Die Lieft Herzenswunde begann zu heilen Halling sprach
wieder mit der Begeisterung früherer Tage von der Zu
kunft ja er war angenehm überrascht als ihm eines
Abends die Klänge des Klaviers aus dem Salon ent
gegentönten Beide jungen Mädchen sangen während
Rora spielte und die Kinder nach einem selbstzeschaffenen
Takt in dem weiten Raume tanzten

Bei seinem Erscheinen verstummte alles aber er winkte
lächelnd mit der Hand Sie spielen also auch Fräulein
Nora Bitte lassen Sie sich nicht stören oder ich müßte
Mich sofort wieder entfernen

Es geschah wie er wünschte aber an diesem Abmd
machte er zum ersten Male die Entdeckung daß sich Noras
Benehmen ihm gegenüber vollständtg verändert hatte
Sie war jetzt scheu und zurückhaltend geworden sie schien
jedes Wort und jede Bewegung sorgfältig zu wägen

Er sann nach Wodurch konnte sie sich möglicherweise
beleidigt fühlen Vergebens er fand nichts

Dann kam eine Zeit in welcher alle drei Kinder am
Scharlachfieber erkrankten Wieder sah der Tod zur
Thür herein aber diesmal ohne die Schwelle überschreiten
zu dürfen

Rora bezog gleich im Anfang mit den Kindern einen
abgesonderten Flügel des Hauses während Rose im Wohn
zimmer ihre Verpflichtungen übernahm Das hübsche
schüchterne Kind mit dem prächtigen braunen Zopf und
den Ausiku voll mädchenhafter Bescheidenheit erfüllte alle
seine Obliegenheiten auf das pünktlichste aber dennoch
fühlte Halling daß ihm Nora in jedem einzlenen Augen
blick fehlte daß etwas aus dem Gleichgewicht gekomnien
zu sein schien seit er sie bei Tisch und Abends nicht
Mehr sah

Allerdings kam er täglich in das Krankenzimmer und
ze mehr die Genesung der Kleinen fortschritt um desto
häufiger sogar allein es gab an den Betten der Kinder
doch keine Gelegenheit so alle diese Verhältnisse des
Gutes und der neuen Anlagen behaglich zu erörtern so
Noras Ansichten über dieses und jenes zu hören wie das
früher der Fall gewesen war Halling meinte daß nun
doch wohl die Zeit der Absperrung bald ihr Ende finden
könne aber Nora schüttelte den Kopf

Das ist Roses wegen unmöglich Sie könnte ange
D Zt werden

M SchSn versetzte er Und Sie selbst Rora
Fortsetzung folgt
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Berlin 23 Januar
Man schreibt uns
Die Auffahrt der fürstlichen und sonstigen Gsste zu

der heute Nachmittag in den Privatgemächern I Majestäten
stattgehabten heil Taufe des am 17 Dezember v I
geborenen jüngsten Sohnes Allerhöchstderselben begann
schon von Uhr an Um 5 Uhr versammelten
sich im Pfeilersaal die Hofchargev General Adjutanten
Generale ä Is suits die Flügeladjutanten der Minister
des kgl Hauses sowie die Gefolge der sonstigen Herr
schaften während Ihre Majestäten und die hohen fürst
lichen Gäste und Pathzeugen bezw deren Stellvertreter
sich um ein weniges später im Vortragszimmer S M
des Kaisers einsanden um sich nach kurzer Begrüßung
unter Vorsntritt des großen Dienstes in den zu einer
Taufkapelle hergerichteten Speisesaal zu begeben Die
Ordnung des Taufzuges war folgende S M der Kaiser
und König I M die Kaiserin und Königin Friedrich
S K und K Hoheit der Herzog Eugen von Oesterreich
I K H die verw Großherzogin Marie von Mecklenburg
Schwerin S K H der Herzog von Genua I Kais H
die Herzogin Wera von Württemberg S K H der Prinz
Heinrich von Preußen I K H die Prinzessin Friedrich
Karl von Preußen S K H der Prinz Albrecht von
Preußen I K H die Prinzessin Heinrich von Preußen
S K H der Prinz Alexander von Preußen I K H
die Prinzessin Albrecht von Preußen S H der Herzog
Ernst Günther zu Schleswig Holstein I H die Herzogin
Friede Ferdinand zu Schleswig Glücksburg S H der
Herzog Friedr Ferdinand zu Schleswig Glücksburg I
K H die Erbprinzessin von Sachsen Meiningen S H
der Prinz Friedr Karl von Hessen I K H die Prin
zessin Margarethe von Preußen S H der Erbprinz von
Sachsen Meiningen I K H die Erbprinzessin von Hohen
zollern S D der Prinz Albert von Sachsen Altenburg
I D die Erbprinzessin Reuß j L

Ihre Majestät die Kaiserin hatte schon vorher ihren
Platz in der Tauskapelle eingenommen Nunmehr fand
durch den stellvertretenden Schloßpfarrer Dryander die
heilige Taufe statt

An die Taufe schloß sich unmittelbar e ne Galatafel
im Weißen Saale an Bei derselben nahm S M der
Kaiser unter dem Purpurthronhimmel an der Fensterseite
Platz Zu seiner Rechten saßen I M die Kaiserin
Friedrich S K H der Herzog v Genua I K H die
Herzogin Wera v Württemberg S K H der Prinz
Heinrich von Preußen I K H die Prinzessin Albrecht
von Preußen S K H der Prinz Alexander von Preußen
I K H die Erbprinzessin von Sachsen Meiningen S
H der Herzog Friedr Ferdinand zu Schleswig Glücks
burg I K H die Erbprinzessin v Hohenzollern S H
der Erbprinz v Sachsen Meiningen Zu seiner Linken
saßen I K H die verw Großherzogin Marie von
Mecklenburg S K u K H Erzherzog Eugen von Oester
reich I K H die Prinzessin Heinrich v Preußen S
K H der Prinz Albrecht von Preußen I K H die
Prinzessin Friedr Karl v Pr S H der Herzog Ernst
Günther zu Schlesw Holstein I H die Herzogin Friedr
Ferdinand zu Schlesw Glücksburg S H der Prinz
Friedrich Karl von Hessen I K H die Prinzessin Mar
garethe v Pr S M dem Kaiser rechts gegenüber
faßen Fürst zu Stollberg Wernigcrode Botschafter Graf
Szechenyi Fürstin zu Stolberg Wernigerode General
Feldmarschall Graf v Moltke Fürstin Hohmlohe Schil
lingsfürst Gen Oberst v Pape iFrau Minister v Röt
licher Fürst v Hatzfeldt Trachenberg Frau General von
Rauch Niederländischer Ges Jonkh van der Hoeven Frau
von Oertzeu Württemb Ges v Moser Freifrau von
Marschall

S M dem Kaiser gegenüber zur Linken saßen Bot
schafter Graf Launay Gräfin Szechörrnhi Reichskanzler
v Caprivi Fürstin von Pleß Feldmarschall Graf v
Blumenthal Gräfin zu Stollberg Roßla Nieder Vice
Admiral v Capellen Frau v Gogler Fürst Radolin
Frau von der Hoeven Württemb Ges von Oertzeu Frau
v Moser Rechts an der Querseite der Tafel saßen
Minister Dr Miquel Gen v Keßler Minister v Heyden
Präs v Koller Ossterr Major v Schreuck General v
Winterfeldt It Lt z S Ritter v Moriondo Graf F
Perponcher Gen Lt v Versen Au der linken Quer
tafel saßen Gen v Hahnke Minister v Kaltenboru
Stachau Präs v Levetzow Oesterr Oberst Frhr v
Steiniuger Gen v Mikchke It Kap z S Gualterio
Minister v Achenbach It Lt z S Graf Tozzöni W
G R v Lucanus Die Tafel war wiederum mit dem
großen Silberzeug und mit herrlichen Blumen Arrangements
gedeckt und erstrahlte der Weiße Saal in Hellem elektrischem
Lichte Die Tafelmusik wurde von den Regimentsmusiken
der Alexander und der Leibgardehusaren exaktest ausge
führt S M der Kaiser welcher die Uniform des
I Garde Regiments zu Fuß angelegt Hütte war in sicht
lich froher Stimmung und unterhielt sich besonders ange
legentlich mit Allerhöchstseiner hohen Mutter der Kaiserin
Friedrich welcheM sich nicht hatte nehmen lassen an dem
heutigen Freudentage der ganzen Feier beizuwohnen und
selbst au der Tafel theilzunehmen Die hohe Frau trug
ein kostbares grauseidenes Kleid mit ebensolchem Kopfputz
und reichem Brillantschmuck Besonderes Interesse flößten
auch die beiden fremden Gäste ein Der Herzog von
Genua ein mittelgroßer Herr dem man den Südländer
sogleich ansieht und welcher lebhaftes Interesse für die
illustre Gesellschaft zu haben schien und besonders das

MMwoch 2A Jemuar WM

thm gegenüber die lanae Wand schmückende Bild die
Kaisxrproklttmation in Versailles musterte sowie der

Erzherzog Eugen von Oesterreich ein noch junger hoch
gewachsener Herr der gleich dem vorigen Gegenstand
großer Aufmerksamkeit seitens der Mitglieder unseres
Kaiserhauses war Gegen 8 Uhr wurde die Tafel
aufgehoben und fand noch ein kurzer Circle in den
Nebenräumen statt worauf sich der Hof zurückzog

Nachholen möchten wir noch daß der hohe Täufling
in der Taufe die Namen Joachim Franz Humbert erhielt
Der erste und Rufname ist ein alter Name des Hauses
Hohenzollern Franz und Humbert sind auf die hohe
Patheu zurückzuführen welche heute zu vertreten der
Herzog v Genua und der Erzherzog Eugen die Ehre
hatten

Deutscher Reichstag
62 Sitzung vom 26 Januar 2 5 Nachm

Zweite Lesung des Etats
Bei dem Titel Reichslchstzamt begründet Richter seinen An

trag betreffend die Herabsetzung der Fuhrkosten bis auf Rück
erstattung des Fahrgeldes Die jetzige Normirung stamme aus
dem Jahre 18t8 sie sei veraltet zumal durch Rundreise und
Retourbillets Ersparnisse gemacht würden Das jetzige System
sei eine Prämtirung der Dienstreisen und belaste den Staat
um Millionen Außerdem würde das Ansehen der Oberbe
amten bei den Unterbeamten dadurch geschädigt

Abg Hahn konservativ schließt sich der Tendenz des An
trages an und beantragt Uebermeisung an die Budget Kom
mission

Staatssekretär Maltzahn erklärt sich von Richter s Dar
legungen nicht überzeugt er zweifelt ob nach Durchführung
derselben die Siaatsregierung billiger davonkommen werde

Abg Strom beck Cenir befürwortet den Antrag
Abg Kardorff freikonlerv geht zur Besprechung unserer

Bank und Währungsverhältnisse über hält dabei wie schon
früher die französische Bank unserer Reichsbank als Muster
vor und wünscht Verhandlungen mit Nordamerika über eine
Münzeinigung

Abg Bamberger freis vertheidigt die Reichsbank be
leuchtet die amerikanische Silberbewegung die auf einen Silber
ring zurückzuführen sei und spricht die Hoffnung aus daß die
Goldwährung bestehen bleibe

Schatzsekreiär v Maltzahn und Reichsbank Direktor Koch
wenden sich gegen Kardorff Koch weist nach daß die Reichs
bank den Vergleich mit der französischen nicht zu scheuen habe
so sei bei uns 85 pEt des Notenumlaufs durch Gold gedeckt
in Frankreich rur 36 Kardorff habe die Macht des russischen
Finanzministers übertrieben es sei unwahr daß derselbe den
Fall Barings verschuldet habe Von den russischen 600 Mill
Guthaben seien 80 in Deutschland deren Zurückziehung unsere
Finanzen aber wenig erschüttern würde Erfreulich sei auch
daß die Reichsbank den Diskonto herabsetzen könne er könne
noch eine weitere Herabsetzung in Aussicht stellen Seiner
Ansicht nach werde an der Goldwährung nicht gerüttelt
werden

Abg Frege konserv kommt auf Kardorff s Aeußerungen
zurück und vertheidigt die S lberwährung

Damit schließt die Diskussion Der Antrag Richters wird
an die Budgetkommission überwiesen

Bei dem Titel Allgemeine Fonds wünscht Buhl ntl
Erhöhung des Dispositionsfonds des Kaisers für Gnadenbe
willigungen im Interesse der Hinterbliebenen der Militärper
fonen Schatziekretär v Maltzahn und Rickert freis halten
die Erhöhung für unnöthig

Mittwoch Fortsetzung

AK S Ver AM Md UMMhNKA
Halle 27 Januar

Oöffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 26 Januar

Vorsitzender Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Baumeister Schulze
Am Magistratstische Oberbürgermeister Staude Bärger

meister Dr Schmidt Stadtbaurath Lohaufen Stadtlchul
rath Dr Krähe Polizeirath v Holly Stadträthe Joch
mus Fubel Hitdenhagen Keferstein Arndt Bon
stedt

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilte der Vorsitzende
mit daß morgen in der Schloß und Domkirche ein Festgottes
dienst zu Kaisers Geburtstag abgehalten wird zu welchem die
Stadtverordneten für die Plätze refervirt sind eingeladen wor
den Ferner machte er darauf aufmerksam daß der Ehren
bürgerbrtef für den Stadtrath La mprecht zur Ansicht auf
dem Vorstandstische ausliege

T O 1 Regulirung der Fluchtlinie für den mitt
leren Theil der Mittelstraße Referent Herr Stein
haus führt aus daß in Folge des vom Stadtverordnete
Friedrich an dem Ausgange der Mittelstraße nach der großen
Steinstraße in Ausführung begriffenen Neubaues die Reguli
rung der M ttMraße beantragt werde Bekanntlich sind die
Brettenv rhältniffe dieser Straße sehr verschieden während die
selben nämlich an ihren beiden Ausgängen in die gr Stein
straße und nach dem Schulberg nur 5 /2 Meter breit ist
zeigt sie in ihrem inneren Theile Schwankungen zwischen 6 bis
9V Meter Brette Da die Regulirung auf eine einheitliche
Breite ganz unverhältnißmäßige Kosten beanspruchen würde
beantragt der Magistrat der Straße im großen Ganzen ihre
bisherigen Dimensionen zu belassen und nur einige wenige be
sonders abweichende Stellen welche unschöne hervortretende
Ecken bilden zu corrigiren Die Baukommisston erklärt sich
mit den bezüglichen Vorschlägen des Magistrats einverstanden
und hat dieselben nur noch an einer Stelle in dieser Richtung
vervollständigt Die Versammlung erklärt sich mit sämmtlichen
Anträgen einverstanden

T O 3 Creirung neuer Stellen bei der Polizei
Verwaltung und Abänderung der Gehaltsnormen
Referent Herr Demuth Unter Bezugnahme auf die bereits
gemachte Vorlage und deren ausführliche Begründung wird
von der Polizeiverwaltung beantragt in dem Etat Pro 1891/92
nachstehende neue Stellen vorzusehen
1 1 Criminalcommissar mit einem Gehalte von 2700 M
2 ü Tages u Nachtwachtmeister 1650 Mk Gehalts

90 Kl Gld j
Z 15 Polizei Sergeanten Ä1200 Gehalti

7 5 Kl Gld j
Zusammen 39,52k M



m wird beantragt für die Polizei Commsssarien die
i der betreffenden Vorlage vorgeschlagene neue Scala mit der
Modification anzunehmen daß das An angsgehalt der Commis
sarien von 1950 Mk auf 2000 Mk erhöht und daß der Moxi
Nialgehalt von 3200 Mk nicht wie bisher nach 27jahriaer
ändern bereits nach 18jähriger Dienstzeit erreicht werde Der
Magistrat hst dieser Borlage der Polizeiverwaltung in allen
Punkten zugestimmt und ersucht die Versammlung auch ihrer
seits derselben beitreten von einer Reorganisation des Nacht
wächter Instituts dagegen zur Zeit Abstand nehmen zu wollen
In der inanzcommission war ür die Vorlage eine eigentliche
Majorität nicht vorhanden vielmehr erklärten sich von den
Ä Mitgliedern derselben nur 4 für die Vorlage die übrigen
4 Mitglieder zu welchen auch der Vorsitzende der Commission
gehörte welcher von seinem Rechte bei der Abgabe gleicher
Stimmenzahl d n Ausschlag zu geben keinen Gebrauch machte
haben einen besonderen Antrag nicht gestellt und Referent muß
deshalb trotz dieser eigenthümlichen Gestaltung des Votums der
JmanzcommiMon die Magistratsvorlage der Versammlung zur
Annahme empfehlen Stdtv Schmidt spricht seine Genug
thuung dsrüber aus daß man in diesem bisher o unzureichen
den Zweige der städt Verwaltung mit dieser Vorlage endlich
einen guten Schritt vorwärts kommen werde er erklärt sich
darum mit der Vorlage in allen Stücken einverstanden und
Nimmt nur Gelegenheit sich von dem Dezernenten Auskunft
darüber zu erbitten ob die Polizeisergeanten welche den
Straßenwachdienst haben an ihren bestimmten Platz gebannt
oder gegebenen Falles zum Einschreiten auch an einem anderen
Orte verpflichtet seien und darum einer an sie ergangenen Auf
forderung folgen müßten Herr Polizeirath v Holly erklärt
hierauf daß die betr Execntivbeamten angewiesen sind sokort
einzuschreiten sobald die Nothwendigkeit unverzüglichen Ein
greifens derselben erwiesen ist Natürlich sei es zur Controle
dieser Beamten unbedingt nöthig daß dieselben nur aus trifti
gen Gründen ihren angewiesenen Platz verlassen und man müsse
darum auch wieder jedem unmotivirten Abberufen derselben
Entgegentreten Stadtv O Schulz giebt seiner besonderen
Freude Ausdruck daß unsere Polizeioerhältnisse an ihrem
wundesten Punkte an der Criminalpolizei durch die Vorlage
Remedur finden werden und richtet an de Dezernenten die
Bitte bei der Wahl der neuanzustellenden Polizeibeamten auf
die Qualität derselben ein scharfes Auge zu haben vornehmlich

scheine ihm dies bei der Wahl des neuen Comnnssars von
der allergrößten Wichtigkeit nächstdem hält er es für dringend
geboten daß gerade bei der Criminalpolizei die Dienststunden
möglichst weit ausgedehnt werden damit der Schutzsuchende
Bürger wie dies leider bisher nicht selten voraekommen sei un
Aerrichteter Sache abziehen müsse weil eben Ncemand am dem
Criminalcommissariat zugegen gewesen Weiter fordert Redner
eine Erhöhung der Tagegelder für die Ex cutivbeamten da
ein Mann mit dem bisherigen Betrage von 23 Pfg unmöglich
sich so bewegen könne wie es vielfach im Interesse der öffent
lichen Sicherheit dringend geboten erscheine Endlich ersucht
sr die Anfertigung der Montirungsstücks iür die Poltzeibeam
ten nickt nach auswärts zu vergeben da man sich selbstverständ
lich in der Bürgerichaft frage ob denn in unserer Stadt hier
zu nicht genügende leistungsfähige Kräfte vorhanden seien
Polizeirath v Holly bemerkte hierzu daß der Herr Vorredner
Mnen Wunsch bezüglich Erhöhung der Tagegelder im Etat be
reits erfüllt finden werde auch die Anregung bezüglich der
Kleiderkasse werde für die Zukunft Beachtung finden können
obschon der bisherige auswärtige Lieferant die ihm gewordenen
Aufträge zur größten Zufriedenheit ausgeführt habe Hiernach
begründen die Herren Bethke und Herzfeld welche zu den
vier Mitgliedern der FinanzcommMon gehört ihre ablehnende
Stellung zur Magistratsvorlage Man habe sich sagen müssen
Saß mit die en Vorschlägen zwar Manches gebessert aber doch
mcht eine Reorganisation wie man solche im Interesse der
Stadt wünschen müsse erreicht werde Man muss eine solche
durchgreifende Umgestaltung der Zukunft vorbehalten habe aber
das Gute was die Vorlage bringe deshalb nicht aushalten
wollen Stadtv Friedrich fordert dringend daß man bei
Engagement eines neue Polizeicommissars der ein routinirter
Detectiv sein müsse sich ja nicht von SparsamkeiMücksichten
Zeiten lasse er halte es aus diesem Grund für zweckmäßig für
diese Stelle ausnahmsweise einen Gehalt nicht im Etat zu
fixiren sondern erst nach Gewinnung einer tüchtigen Kraft die
Dotirung derselben festzustellen Ferner wünscht Redner daß
die Executivbeamten von jener Nebenbeschäftigung ferngehalten
weiden möchten welche den Magislratsboten zusteht Endlich
wurde von dem Vorsitzer den noch beanvagt die Reorgani
sation des Nachtwächter Instituts ohne Rücksicht
auf die Feststellung des diesjährigen Etats aufzu
Nehmen

Die Versammlung nahm hiernach die Magistratsvorlage und
Ebenso den Antrag Gneist mit starker Majorität a

Schluß folgt

Der Oöerpräfident nuserer Provinz Herr von
Pommer Esche zu Magdeburg ist durch eine Allerhöchste
Eabimtsordre vom 22 Dezember 1830 für die Dauer
seiner dortigen Amtsverwaltung zum Kgl Kommissarius
für die Landschaft der Provinz Sachsen ernannt

Einführung Gestern Abend fand in der Gertrauden
Kapelle die Einfühlung der Gemeinde Diakonijsin für die
Mariengemeinde statt Dieselbe ist vom Gemeinde Kirchm
Tath berufen worden um namentlich den Kranken d r
Parochie Handreichung zu thun Sollte in Familien die
Hilfe der Schwester nöthig sein so ist den Geistlichen zu
Ü L Framn Kenntniß davon zu geben

Schvlsache Wegen entstandenen Defektes an den
Heizungsanlsgen der Mädchenbürgerschule in der gr Stein
straße konnten heute Morgen keine Gedächtnißfeisrn in den
Eckulklassen abgehalten werden

z Evangelischer Arveiterverein In der gestern
Abend unter Vorsitz des Herrn Pastor Wächtler im Rest

Zum Kühlen Brunnen abgehaltenen höchst zahlreich be
suchten Versammlung des Evang Arbeitervereins hielt
Herr Dr Niemeyer einen äußerst interessanten Vortrag
über Sozialdemokratie und Sozialmonarchie Er führte
die Anwesenden hinein in Vielen noch unbekannte historische
Thatsachen der Begründung der Sozialdemokratie durch
Lassalle die Weiterausbildung der sozialdem Ideen durch
Marx und Liebknecht die Aufnahme von kommunistischen
Anschauungen über Vaterland Religion Ehe u s w in
das Programm der Partei sowie die weiteren Fortschritte
der sozialdemokr Hirngespinste welche die ganze gesell
schaftliche Ordnung auf den Kopf zu stellen geeignet sind
Auch verweilte Redner einige Zeit bei den Verhandlungen
des sozialdemokr Parteitages in Halle Er schildert sum
marisch die meisten Bestrebungen der Sozialdemokratie als
praktisch undurchführbar Andererseits gedachte derselbe
der hohen Aufgaben Ziele und Erfolge der monarchi
schen Regierung welche erfahrungsgemäß die Wünsche und
Bedürfnisse hauptsächlich der unbemittelten Staatsbürger

zum Gegenstand ihrer Abhülfe und materiellen Besserung
macht Lebhafter Applaus und Erheben von den Sitzen
ehrte den Vortragenden in gewohnter Weise In der sich
daran knüpfenden Diskussion äußerte man sich überein
stimmend mit dem Referenten ausgenommen eines jeden
falls der sozialdemokr Partei angehörenden Herrn wel
cher die Ausführungen stark bezweifelte und darum ersuchte
die angeblichen Irrlehren der Sozialdemokratie zum Gegen
stande einer öffentlichen Volksversammlung zu machen
Aus ferneres Ansuchen versprach Herr Dr Niemeyer in
einem späteren Vortrage darüber zu sprechen was an den
sozialdemokr Bestrebungen zu rechtfertigen sei Nach
einigen geschäftlichen Mittheilungen die sich auf Kranken
kassenangelegenheit Lokalfrage Gesangverein u s w be
zog ging man izu einer Vorfeier des kaiserl Geburts
tages über Herr Pastor Wächtler feierte in einer von
patriotischem Gefühl getragenen Rede S Mäjestät Kaiser
Wilhelm II mit einem Hoch auf selbigen endend worauf
die Nationalhymne stehend gcsungen wurde Herr Pastor
Grüneisen verweilte sodann einige Zeit bei dem Inhalte
des biblischen Textwortes welches S Majestät anläßlich
seines Geburtstages für die Predigt ausgewählt hatte
Ich glaube Herr ohilf Herr meinem Unglauben Herr

Domprediger Alberts brachte sodann ein Hoch auf Ihre
Majestät die Kaiserin aus Nach einigen weiteren pa
triotischen Gesängen und Vorträgen des Gesang Vereins
wurde dieMersammlung geschlossen

Der hiesige akademische Gesangverein unter
Leitung des Herrn Otto Reubke wird am nächsten Mon
tag den 2 Februar cr im Saale der Volksschule ein
Conzert veranstalten in welchem neben dem Opernsänge
unseres Stadttheaters Herrn L Demuth auch derHerzogl
Hofschauspieler Herr Emil Reubke ans Dessau mitwirken
wird Bezüglich des Programms verweisen wir auf den
Jnseratentheil in heutiger Nummer

Der Handwerkermeisterverein hält am kommenden
Freitag im Saale der Tulpe eine Versammlung ab in
welcher Herr Lehrer Hoffmann einen Vortrag über Tem
peramente halten wird

Im Walhalla Theater hat sich dem Personal
des gegenwärtigen Spie Plans nun noch eine neue Truppe
zugesellt welche die animirte Stimmung des stets zahl
reichen Publikums noch erhöht Die Hermandezpanto
mimengesellschaft ist es die am Sonntag zuerst auftrat
und das Publikum aufs Köstlichste erheitert Du sollst
und mußt lachen ist ikre Devise und die Truppe ver
steht es thatsächlich die Lachmuskeln der Besucher in unaus

gesetzter Bewegung zu erhalten Die anderen Künstler
deren wir schon einige Male lobend Erwähnung thaten
erfreuen sich wie immer des lebhaftesten Beifalls

Errichtung einer Reichsbankstelle In Alpolda
wird am 30 ds Mts eine Reichsdanknebenstelle mit Kassen
einrichtung und beschränktem Giroverkehr eröffnet Die
hiesige Reichsbankstelle kauft demnach fortan auch Wechsel
aufApolda zu denselben Bedingungen wie auf die übrigen
Bankplötze an

Seltenes Jubiläum Im nahen Zöbeutz begeht
in wenigen Tagen Herr Gutsbesitzer Schönbrodt sein 25
jähriges Jubiläum als Ortsvorsteher Dasselbe wird selbst
verständlich festlich begangen werden

Unfall Beim Verladen von Zuckersäcken auf dem
Güterbahnhofe Hierselbst kam gestern Vormittag der Ge
schirrsührcr R aus Gisbichsnstein schwer zu Schaden
Er glitt auf dem Wagen aus und ein Sack Zucker fiel
ihm auf das rechte Bein Ein Unterschenkeldruch wird
den Unglücklichen mehrere Wochen an das Krankenbett
fesseln

Standesamt Halle a S Meldung vom 24 Januar
Aufgeboten Der Kellner Reinhold Preuß Halle und

Marie Peniuper Magdeburg Der Kaufmann Reinhold
Deckaudt Zinks gartenstraße 4 und Ottilie Börner Franen
prießnitz

Eheschließungen Der Fabrikarb Hermann Paacke und
Friederike Krause Schmiedstraße 15 Der Techniker Otto
Schröder gr Wallstraße 24 und Margarethe Steinhaufen
Streiberstraße 14 Der Schlosser Gustav Sckulze Streiber
straße 3 und Anna Wendt Schwetschkestraße 16 Derprskt
Arzt Dr ined Max Seyffert Bremen und Margarethe Keerl
Mühlwcg 44 Der Schleifer Karl Hilpert Jägerplatz 15
und Beriha Klemm Graseweg 16 Der Marktbelser Bern
hard Rohr und Anna Salesse Le pzig Der Schuhmacher
Hermann Pollmer Krausenstrcche 17 und Anna Vsllmann
Magdeburgerstraße 43 Der Bäcker Ernst Mendork Wer
dergasse 2 und Marie Giesemann gr Sandberg 3

Geboren Dem Kesselschmied Wilhelm Zahn 1 T Forster
strasze 31 Dem Handarbeiter Wilhelm Schulze 1T Bertha
Anna kl Rittergasse 1 Dem Pferdehändler Herrn Schoof
1 S Karl Otto Arthur Krauienstraße 4 Dem Former
Friedrich Kohlweyer 1 T Margarethe Elisabeth Marie Strei
berstraße 16 Dem Maschinenschlosser Eduard Heinecke 1 S
Eduard Wilh Kurt Blumen Halstr 30 Dem Handarb Karl
Wallrodt 1 S Karl Wilhelm Hermann Ludwigstraße 8
Dem Kai erl Postinspektor Richard Weißkops 1 S Karl Lud
wig Schillsrstraße 19 Dem Tischler Adolf Jungblut 1 T
Frieda Mühlberg 4 Dem Kaufmann Ferdinand Knof 1 S
Reinhold Walther Schillerstr 41 Dem Eisendreher Franz
Schirmer 1 T Minna Entb Institut Dem Kaukm Arthur
Lösch 1 S Arthur Friedrich Paul August kl Ulrichstraße 20

Dem Arbeiter Albert Voigt S Paul Hugo Entb Jnstitut
Dem Fabrikarb Bernhard Kaufmann 1 S Eduard Friedrich

Bernhard Magdeburgerstraße 2 Dem Schmied Wilhelm
Podschadly 1 S Willy Gerbergasse 16 Dem Zimmermann
Wild Pallas 1T Emma Anna Margarethe Schützengasse 1

2 unehel S 2 unehel T
Gestorben Des Kesselschmieds Wilhelm Zahn T 1 Tg

Forsterstraße 31 Des Schneiders Friedrich Bernack Eheir
Marie geb Speck 25 I Dachritzgasse 13 Des Handels
manns Hermann Klette S todtgeboren Schülershof 21
Des Taubstummenanstalts Direktors a D Albert Klotz Ehefrau
Nlbertine Emma geb Martin 63 I Henrietlenstraße 2g
Des Kaufmanns Hugo Gaum S 9 M gr Ulrichstraße 36

Der Herzogliche Mundkoch Ferdinand Kilian 40 I Klinik
Des Oberkellners Franz Göricke Ehefrau Jenny geb Cohn

27 I Klinik
Im Laufe der Woche verstärken an

Magen und Darmkrebs l Luftröhrenentjündung Nieren
eutzündurg 1 Wasserlucht 2 Lungenschwindsucht 10 KrSmpfen
I Schlaganfall 1 Magenblutung 1 Magenkrebs 2 Alters
schwäche 1 Lungenentzündung 1 Magendarmkatarrh 1 Schwäche
4 Halsleiden 1 Herzlähmung nach Diphtherie 1 Leberkrebs 1
compl Schädelbruch 1 Herzlähmung 1 Gehirnschlägfluß 2
Durchfall 1 Buterkrankung 1 chr Bronchialkatarrh 1 Lungen
katarrh 1 Brustfellentzündung 1 Krebsgeschwulst 1 Blasen
auslchlag 1 Frostbrand 1

Zusammen 42 Hierunter befinden sich 10 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Pxovwz Mtd Reich
Lengefeld b Sangerhausen 26 Januar Einem

blödsinnigen jungen Manne von hier welcher kürzlich beim
Nächtigen im Freien beide Füße erfror haben die letzteren i
der Halleschen Klinik am Unterschenkel amputirt werden müssen

Quedlinburg 26 Januar Der jugendliche Arbeiter
B von hier zog sich kürzlich Frostschäden an beiden Beinen
zu Die Mutter desselben versuchte mit einer Scheere die ab
gesprungene Haut zu entfernen wobei das Instrument abglitt
und die Spitze desselben dem Sohne in das rechte Äuge ein
drang Der Verletzte wurde nach der königlichen Augenklinik
in Halle gebracht woselbst leider das betreffende Auge abge
tragen werden mußte

Wittenberg 26 Januar Gestern Abend hatte der
Maschinenführer Rusch in Eöthen stationirt den Zug der von
Wittenberg abends 110 Ubr in der Richtung nach Eöthen
fährt zu leiten Als das Train in die Nähe von Griebow kam
vermißte der Heizer den Führer Er gab sofort Signal zum
Halten und fuhr den Zug eins Strecke zurück wo man den
Führer todt neben dem Geleise liegend kand Muthmaßlich
hat dcr elbe sich zu weit von der Maschine gebeugt ist gegen
einen Pfahl geschlagen und von der Wucht des Anpralles von
der Maschine geschlendert Derselbe befährt die Strecke zwischen
Wittenberg und Eöthen schon seit vielen Jahren Der pflicht
treue Beamte stand im Älter von 35 Jahren und hinterläßt
eine Wittwe mit 4 unmündigen Kindern

Apolda 26 Januar Vier lustige Gäste eines hiesige
Restaurants hatten sich kürzlich dermaßen in s Skatspiel ver
lieft daß die bekannten noch dreimal herum wer weiß wie
oft sammt der Polizeistunde im Eifer überschritten worden
waren Das übrige noch anwesende Publikum bildete ein so
genannter Skatkibitz der schon oft das Recht des Einschlafens
für sich in Anspruch genommen hatte u der Wirth Beide waren

ach einer Weile sauft eingenickt Endlich war das letzte Spiel
gemacht Was thaten nun die Schelme Pflichtschuldig fügten sie
dem Kartengeld den Betrag der Zeche bei legten daS Geld in
den Splelteller und verließen geräuschlos das Lokal Als die
Schläfer endlich aufwachten und sich bei der fast niederge
brannten Lampe verwundert anschauten trat eben der Bäcker
lehrling mit den Morgensemmeln zur Thür herein

G Erfurt 26 Januar In recht auffälliger Weise trat am
Donnerstag Mittag der zu vier Monaten Gefängniß oerurtheilte
Redakteur der sozialdemokratischen Thüringer Tribüne Herr
Karl Schulze seine Strafe an G gen 1000 Menschen gaben
ihm bis an das Gefangnißthor das Geleit Nachdem er Ab
schiedgenommen und seinen umstehenden Freunden die Hände
geschüttelte brachte man Schulze ein Hoch aus Gewissermaße
als Märtyrer trat er ein

Das Unglück auf der Zeche Hivernia
Essen 25 Januar Auf Zeche Hibcrnia welche

bereits am 9 Juni 1387 der Schauplatz eines ähnlichen
Unglücks war hat sich Freitag in Folge schlagender Wetter
wiederum ein großes noch weit entsetzlicheres Gruben
unglück ereignet Die Morgenschicht hatte von 6 9 Uhr
gearbeitet und war dann wieder herausgefahren weil keine
genügende Zahl von Waggons zum Verladen der Kohlen
vorhanden war Die Nachmittagsschicht war in voller
Zahl angefahren und zwar arbeiteten in zwei Revieren
ca 300 Mann In dem Reviere welches von dem Un
glück betroffen wurde 8 Sohle arbeiteten etwa 150 Mann
D e 8 Sohle befindet sich etwa 150 Meter tief unter
der Erdoberfläche Die schlagenden Wetter sind höchst
wahrscheinlich in Flötz 15 oder 17 entstanden Es wäre
dies fast dieselbe Stelle von welcher die Explosion im
Jahre 1887 ausgegangen Die Arbeiter der 7 und 9
Bausohle hörten kurze Zeit nach begonnener Arbeit ein
Zischen und dann einen dumpfen Knall Unmittelbar
darauf ergab sich daß auf der 8 Sohle im Flötz 15
Reviersteiger Glechichmidt eine Explosion stattgefunden

deren gewaltige Wirkung sich sogleich in erichreckender
Weise darbot Ganze Strecken waren eingestürzt unter
den Trümmern Alles begrabend bis zum Schachte fand
man Menschen und Pferdeleichen Die Förderwagen
lagen durcheinander und an manchen Stellen aufeinander
gethürmt die Schienen waren aufgerissen und zwischen
all diesen Trümmern traf man die todten und ver
wundeten oder betäubten Bergleute Schrecklich war das
Jammern und Stöhnen der nach Rettung flehenden Ver
letzten Soweit es die Nachschwadm ermöglichten wurde
mtt der größten Aufopferung und fieberhafter Schnellig
keit an das Rettungsrverk herangetreten Das Rettungs
werk machte große Schwierigkeiten deshalb konnte die
Bergung der Todten und Verwundeten nur ganz all
mählich erfolgen Bis Mittags 1 Uhr waren 52 Todte
viele davon bis zur Unkenntlichkeit entstellt zu Tage ge
bracht 42 Verletzte sind in dem katholischen und evange
lischen Krankenhause untergebracht Sie haben theils
starke Verbrennungen Arm und Beinbrüche erlitten theils
auch sind sie nur von dem Nachschwaden betäubt so daß
bei einigen leider nur bei einigen Hoffnung auf
Rettung vorhanden ist Ein großer Theil der Unglück
lichen ist so schwer verletzt daß sie wohl schwerlich mit
dM Leben davonkommen werden Bis heute Mittag
12 Uhr sind bereits 8 der Schwerverletzten in den
Krankenhäusern gestorben Unter den Leichen welche ver
gangene Nacht zu Tage gefördert wurden befand sich
auch die Leiche des Steigers Kaspar Schwarz eines
wegen seines humanen und gerechten Vorgehens bei
den Arbeitern allgemein beliebten und hochgeachteten
Beamten Der Unglückliche welcher binnnen Kurzem
sein 24jähriges Berufsjubiläum begehen sollte hinter
läßt eine Frau mit acht Kindern von denen drei voll
ständig erblindet sind Eine arme Wittwe hat drei Söhne
von denen einer verheirathet war verloren Ein wackerer
Bergmann welcher sich mtt wahrer Todesverachtnng an



dem Rettungswerke betheiligte und dem es bereits gelungen
7 Kameraden zu retten verunglückte als er nochmals den
Versuch machte sich an dem Nettungswerke zu betheiligen

er wurde als Leiche zu Tage gefördert Die Explosion
war so gewaltig dah selbst zwei Anschläger an ihrer Ar
beitsstelle todt aufgefunden auch Todte in der 7 und 9
Sohle gesunden wurden Zwölf in einem Ueberban ar
beitende Arbeiter retteten sich mit knapper Noth dadurch
daß sie die durch die Explosion zertrümmerte Klappe mit
ihren Kleidern welche sie sich vom Leibe rissen zustopften
Avd ko den Zutritt der giftigen Schwaden hinderten

We a Ruhr 26 Januar Eine der Rhein Westf
Ztg vsn zuständiger Seite gewordene Mittheilung besagt
Die Explosion schlagender Wetter auf der Zeche Hibernia
bei Gelfenkirchen kostete 52 Beamten und Arbeitern das
Liben darunter sind 3 Vermißte inbegriffeu welche noch
nicht unter den Trümmern hervorgezogen sind Außerdem
find 4 Arbeiter schwer und 8 leicht verwundet Die Ver
lustziffer ist niedriger als die bisher angegebene weil unter
den im Lazareth aufgenommenen Bergleuten sich viele be
fanden die nur ganz unbedeutend verletzt waren und schon

wieder entlassen sind Die Wirkungen der Explosion
deren Ursache und Heerd bisher nicht aufgefunden werden
konnte waren bis in die unmittelbare Nähe der Schächte
verheerende die Strecken und Baue waren stark verbrochen

Die Beerdigung der gctödteten Bergleute findet heute
Nachmittag um 2 Ukr statt

Gelstttkirchen 26 Januar In Folge des Unglücks
aus der Hibernia herrscht Trauerstimmung in oer ganzen
Stadt Alle Gebäude und Zechen haben schwarz gepflaggt
Die Scenen vor der Schließung der 52 Särge spotten
jeder Beschreibung Noch ist eine Anzahl Arbeiter nicht
aufgeiunden Die Beerdigung findet Nachmittag statt
Die Rettungen Einzelner grenzen ans Wunderbare Ueber
die Entstehungsursachen der Explosion weiß man nichts
Sicheres Von den Todten waren 34 unverheirathet
18 verheirathet die letzteren haben 58 Kinder hinterlassen

BvM Hochwasser
Dresden 26 Januar Das Elbwasser ist bisher normal

andere angeschwollene Wasserlöuie haben jedoch in der Um
gebung großen Schaden verursacht Es wurden Sich rheits
dorkehrungen gegen Hochwasier getroffen

Münster i Westf 26 Januar Bei Darfeld auf der
Linie Oberdausen Quakenbrück ist ein Güterzug entgleist Die
Gleise sind gesperrt Niemand ist verletzt
Münster i Westf 26 Januar Die Strecken Wieden

brück Latenhorst und Metelen Ochtruv sind wegen Hochwasser
gesperrt Die Lipvebrücke bei Lür en ist gestern eingestürzt

Münster i Westf 26 Januar Aus dem ganzen Mün
sterlande liegen trostlose Nachrichten vor Allenthalben wieder
holen sich die im November vorgekommenen Katastrophen
Brücken werden fortgeschwemmt Bahndämme durchbrochen
bas Wasser ist bereits viel höher gestiegen als im November
Heute ist die Fluch bedeutend zurückgetreien

Camen 26 Januar Alle Straßin stehen unter Wasser
Die unteren Stockwerke der Häuser haben geräumt werden
müssen Der Verkehr ist gänzlich unterbrochen Es wird noch
ZMre Gefahr befürchtet

Minden i Wests 25 Januar Abends Das Wesereis
ist lssgegangen Bei starkem Treiben steigt das Wasser
rapid

Minden i Westf 25 Januar Abends Soeben ist eine
Abtheilung Pioniere nach Bremen zur Sprengung des Weler
eises abgegangen ebenso sind nach Hameln und Werden von
hier bereits Pioniere geschickt worden

Bochum 25 Januar Das Hochwasser überschwemmt das
Rchrthal Hattingea ist gefährdet Das Eis beginnt sich in
BeweguAg zu setzen

Köln 26 Januar Auf Mosel Saar Sauer Nahe Ruhr
Wupper Werre Lippe Ems und Aa hat der Eisgang be
gonnen In Elberfeld Münster in Westf und Gelsen
kirchen sind die Straßen überschwemmt Das Rheineis hat
s ch nach kurzer Bewegung bei Ruhrort wieder gestellt Der
Rhein und leine Nebenflüsse sind in starkem Steigen begriffen
Die Bahnstrecke Lindern Heinsberg ist durch Hochwasier
gesperrt

Paris 24 Januar Damit d e Schifffahrt auf der Seine
bald wieder eröffnet werden könne sprengen die Genietruppen
das Eis mit Dynamit Bei dieser Arbeit flog gestern an der
Brücke vvN Courbevoie ein Soldat mit in die Luft

Paris 26 Jan Seit zwei Tagen treiben auf der Seine
gewaltige Eisschollen Gestern wurde ein Waschhaus auf der
Seine vom Treibeise ergriffen Kaum hatten sich die 20 darin
beschäftigten Waschfrauen und die Familie des Wäschereibesitzers

gerettet als das Haus versank
Brüssel 26 Januar Aus allen Provinzen laufen stündlich

Nachrichten von Ueberfchwemmungeu ein Der Schaden ist
enorm

TSlSWKMWe MW ZstztE NKchößchtK
Berlin 37 Januar Wie ich höre wird sich

das Gerücht General v Lsszezynski beabsichtige sich
in deu Ruhestand zurückzuziehen bestängen Als
Grund z r Einreichung des Abschiedsgesuches das
jedoch naturgemäß noch nicht vorliegen kann und
voraussichtlich erst bei den uächstmonatlichen Gesnchs
Wen zur Erledigung kommen dürfte werden Gssnnd
Heitsverhältnisse in der Familie des Gene als ge
nannt
t Bukarest S7 Jan In Jassy ist unter dem

Namen Alliauee roumaiue ein Verein gegründet wor
den welcher in drei Abtheilungen einer laudwirth
sckastiiche einer kommerziellen und einer gewerblichen
die Gründung einer Agentur zur Sammlung von
Nachrichten sowie die Propaganda für die Kultur
Mission der Rumänen als Ziel verfolgt Ein natio
aler Verein mit ähnliche Zielen hat sich in Galatz

Zonstituirt
d Belgrad Ä7 Ja Die zwischen dem König

Milan und der Königin Natalie obwaltende Strei
tigkeiten treten allem Anscheine nach aus dem aenteu
Stadium heraus Sie werden voraussichtlich in der
Schwede bleiben bis der junge König seine Voll
jährigkeit erreicht hat Alsdann ist die Entscheidung
in seine Hand gelegt und das Land vor der Beunruhi
gung durch den häuslichen Zwist in der Königsfami
lie bewahrt

Königin Natalie wird übrigens erst in der Bade
saison das Land für einige Woche verlasse und
zwar beabsichtigt sie im Juli nach Marienbad zu
reisen Die Gerüchte datz die Königin nach Rumänien
übersiedeln werde sind durchaus unbegründet

ic Belgrad Ä7 Januar Die Petersburger Nor
dische Telegraphen Agentur hat sämmtlichen Russische
Blättern ein Telegramm aus Belgrad übermittelt
das auch in mehrere österreichische Zeitungen über
gegangen ist und in welchem nicht nur die Herausgabe
einer Zeitung Pravda dnrch bulgarische Emigranten
in Belgrad gemeldet sondern auch aus derselben der
Inhalt von Artikeln mitgetheilt wird Bon der ser
bische Verwaltung angestellte Erhebungen habennnn
ergeben daß ein solches Organ in Belgrad gar nicht
existirt

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Kitcker
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88 115001 924 54 55 kl 81 8 1 0 251 433 560 724 8K 32 84235 45
350 442 508 52 55 K60 739 82k K7 969 85145 115W1 290 304 485 532
34 862 8 143 359 74 94 311 75 82 428 713 52 876 86 308 52 87153
211 18 26 13001 311 84 533 623 49 727 915 55 8 8235 77 34K 12 703
58 810 955 254 348 529 643 130001 45 13001 Sö kl 738

1412 0001 41 8S AI 328 Zö 115001 4S Svv S3S 703 4 S7 73
881 943 7 405 53 15001 SA Ü5S SS 714 SS S00 SS S7E 051

13000 4 39 441 11500 88 50 74 W 4 712 ßZ 873 4110 MI 5 3SS
456 58 K37 13001 45 739 51 78 847 55 87 5132 220 46 477 710 18 S
868 S01K 39 129 230 95 431 75 K73 743 47 87 832 49 7059 IIS
28K 318 13001 43K 91 92 533 85k 77 957 81 8000 297 361 K5 410 44
73 5S5 601 g 16 818 S2S 108 S 31 265 499 573 719 95 99 922 47

293 394 422 553 725 59 7ß 815 078 181 420 91 517 KI4 SS
9S 347 130001 437 39 510 6K0 64 130001 861 66 953 79 08
4 230 60 312 636 1I500I 56 77 831 95 4034 149 57 201 10 730 994
15001 VS029 101 52 232 313 59 431 610 711 884 SKI1S 313 70 SS
5 9 85 735 86 827 37 996 7025 206 34 62 431 95 595 05 730 33
98 982 8331 404 36 K7 537 S13 S213 374 115001 422 521 74L

I V0S3 149 130001 61 91 301 79 404 734 40 42 47 028 94 SM
15 86 347 K7 476 586 64k 903 68 130001 78 006 S 53 111 33 48 SS
81 339 68 99 364 472 84 654 1 032 87 185 60 71 252 83 404 591 KSS
740 33 ,4064 91 135 LSI 307 58 1,5001 490 587 637 806 48 98

S031 194 347 78 436 525 738 86 836 37 62 017 65 397 448 91
502 40 73 765 924 7374 1150 1 89 351 456 511 13001 75 92 44 71S
90 33 13001 45 82 8088 244 60 64 887 471 723 926 70 1Z000I 98
5 011 85 134 253 326 497 530 31 Kt3 97 735 989

s 090 110 83 331 307 83 130001 683 931 47 SI005 27 110 SS
90 353 58 444 623 7 0 890 SS185 384 130001 86 491 98 599 683 71S

018 67 243 376 415 59 586 708 11 32 96 85k S41K7 90 40S SS
545 627 41 67 910 SS067 117 71 95 331 65 354 73 523 115001 28 70
760 8 3 959 s 035 111 49 65 91 251 318 35 434 82 115001 323

7060 403 15001 3 514 602 130001 58 781 84 910 40 91 8158 256
388 488 610 704 943 344 95 465 723 33 866 301 38

321 76 582 613 50 723 13001 46 S,015 78 105 130001 SS 21K
308 533 74 93 97 681 730 91 13001 829 SS005 302 23 130001 355 643
737 836 89 030 40 100 2 34 52 79 489 504 30 91 130001 707 10
II 945 75 98 401 14 256 96 440 83 565 700 44 818 2 55 13000
331 34 44 82 I 5137 233 41 360 S16 604 71 13001 76 007 38 S1
319 409 55 513 845 72 956 8 7 7048 84 232 130001 s 332 6313001

3 408 27 115001 523 130001 37 614 46 62 115001 988 8033 9 152
33 383 544 194 15001 255 I300I 839 40 431 S3 86 48 828 82L0S 13 86

40058 97 228 331 455 598 809 57 4 05 47 87 101 74 300 SS
309 3 34 444 513 49 70 73 836 S68 4S042 180 381 459 64K 74
1300 833 75 85 90 15001 914 43033 58 73 15001 139 9K 339 487
58 666 779 91 8 7 76 115001 44156 70 95 333 50 460 1 558 130001
73 855 61 6 977 78 4S1S0 318 338 I1500I 793 I4S010 115001 32
100 314 IS001 33 495 501 8 632 76S 87 4705 72 100 71 115001 201
331 56 4 2 500 130001 782 806 51 382 78 82 48118 62 67 220 II5001
337 486 541 738 58 1, 1 87 4VV43 57 121 82 84 94 431 538 I
54 330 13001 43

SV044 116 40 446 55 130001 636 45 75 744 831 74 88 S,097
131 304 1I500I 303 58 70 433 80 528 53 54 81638 707 812 1521,36130001
287 399 559 658 701 73 883 53010 69 89 117 304 463 697 730 15001

54209 509 73 I500I 8S4 990 55087 356 80 348 61 81 409 25 598
614 47 130001 84 115001 78 15SV59 1 3 378 415 60 688 814 62 50 54

57123 334 75 408 37 58 93 537 58413 7S1 832 80 96 I5S241
374 85 428 506 78 15001 634 93 754 130001 71 873 10 1 3 52 75

051 15001 83 130001 141 8 227 374 443 13001 536 65 72 3 714
867 93 ,135 4 373 430 531 636 39 98 711 20 837 41 86 952 55

334 570 606 4 741 871 048 7 134 15001 3S7 460 83 9 6 4
735 59 6 X t i, 4314 53 313 453 77 604 4 783 897 301 50 89 sgbg
83 31 1 37 333 13001 30 67 88 407 537 29 35 74 lS X 1 702 63 115001
M ,4 IIN 313 57 403 502 91 64 85 7196 356 439 504 35 6287 1 51 8054 130001 77 197 345 347 49 93 413 95 683 130001 8 71S
8V 833 355 431 6 ll ,001 613 115001 1 721 900

70016 304 503 36 i1500l 96 05 34 7,179 211 15 87 15001 42
4 567 678 92 713 78 8 33 66 8 08 38 72083 91 103 232 327 505
13 27 8 675 763 7 08 130001 64 A7S0KY 85 542 689 777 74030
153 72 364 90 400 50 554 611 841 910 75014 192 13001 208 48 1 K3g
353 15001 7 0 4 132 115001 250 306 438 53 115001 8 85 58 72 80

77303 46 433 73 557 64 60 115001 743 61 870 78 38 3001 388
78076 143 50 67 II5001 234 301 568 642 63 785 857 7t 001 122

414 726 64 115001 850 351
8 131 351 130001 366 78 430 SIS 9 657 729 13001 34 325 81107 38

67 285 87 381 414 96 611 58 854 13001 95k 3 279 31 130001 40
542 35 753 88 836 66 77 8 000 112 37 40 233 365 514 785 810

84046 59 31 442 517 25 78 606 730 833 8S15K 221 418 7K 728
8IS010 45 130001 104 33 31 242 15001 400 7 781 13001 817 87027

I3000I 58 366 780 88065 130001 127 232 SS 417 380 S3 84 13001 SS
313 14 412 70 657 36 72S 31 811 314

6 Ziehung der 4 Klasse 183 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom SS Januar 18S1 Nachmittags

Nur die Gewinne über Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigesügt

Ohne Gewähr,

L4 8 S4g g2 048 110 235 355483 546 263 311 460 516 27 87 618 38 32 718 42 SIS 78 I300I 104
A6 K6 425 4K 53 510 39 603 73 716 904 5 4011 222 323 70 13001 430

M WM N2 13001 9zg gzz 404 7z 9g 55g g 830 61
VA W AI 4gZ gi 51z 345 53 78g gg xgg4 gz 4 7ksVS/I A 543 713 358 016 35 80

2 0 IN 15001 310 53 84 435 45 66 130001 518 89 601 837 52 17
U1 3 356 471 5 i0 6 2 735 84 81 932 44 193 288

R 743 500 644 6 717 3 15 s 01 57 98 139 75 87 343U x M GL Ä414 33 58 617 803 45 36 73 073 148 5 336 8
575 8 71 S0u5 3 K 436 57 508 639 735 87 815 43 004

U /4 631 i7093 130001 136 397 115001 531 633 66 705 88 874

W iZNZ S

W KK 5 S S SZI iV48645 61 115001 738 70 852 4036 143 276 307 400 53 t 54
ZbS 840 987 S5247 385 406 86 130001 565 6S4 820 67 iI53 313 56
W 2 Z 87 Zgx MM 431 33 130001 554 3 6 4
9 736 874 W0 88 93 S1207 19 115001 45 49 364 40212 23 35 59k 610 760115001

W l1a00I 2 134 206 1 414 50 87 639 77 730N N Z20I7 53 182 406 14 508 115001 61 686 37 3002 119
438 53 670 38 10 34020 57 186 363 700 36 836 510 213 313 60
4 55 8 8 277 353 93 415 548 665 115001 755 90 835 53 82 978

223 94 4Z1 54Z 4g gy2 31 776 80 871 I1500I 919
S21 4 706 9 7 327 33 49 550 75 853 K 197 238 37

457 640 774 32 848 346 4,182 308 37 75 409 34 736 115001
W A 4 4 103 32 64 81 340 479 580 636 872 34 43036 323 401 506

817 23 zg 923 81 44001 105 15001 31 340441W 510 8 20 743 39 18001 45057 74 143 335 40, 533 37 73 733
Ll 86 94 4 1W 247 350 85 15001 513 53 68 66 79 895 900 68

M 5 36 73 413 619 70 38 713 837 53 6 4S037 63 64 166
23l 37 339 43z 501 68 773 801 4S015 1SVt i 34 55 202 43 343 550

6 L3I 833 71 5,353 434 56 34 507 5S005 K8 114 456 83 576 697
53034 40 15001 146 73 474 dll 19 21 933 45

345 55
46 418 92

615 768 76 8 6 3510 726 83 63 l3M1 8
M 01 618 745 811 5073 332 324 75 486 517 750 803 834020 81 308

237 4 8 IZV I 605 51 700 886 1300 930 7404 504
343 97 98 3 13001 8037 184 237 301 13 53
76 72 845 77 1 1 1 33 574 715 822 38 25

114 351 84 430
973 02 137 15001
97 450 568 602 809 l Z

56 84 428 552 115001 62k 79 98 76k 904 8
335 15001 4r 2 656 781 115001 195 328 53 458 1I500i

U M 3 9 948 7021 67 106 318 49 508 IS00 78 616 784 815 IS
A A 5 8M3 282 340 73 456 765 78 821 30 98 911 001 k10k 24 267 340 u15 13001 24 3 618 33 130001 73 773 864 30

t, N39 380 321 67 76 533 817 71 ,517 32 11S001 65 72 758 SS
W 56 80 966 130001 71 15001 018 78 182 240 115001 333 447 530

Z 4 3108 318 33 3s 83 573 614 115001 75S 60 905 I401S
143 A,7 433 46 635 96 700 1 811 973 15001 5047 272 38

24 104 5 363 516 634 47 711 332 7053 81W 428 5 0 17 5 634 708 83 52 t 343 333 43 88 553 18001
664 38 43 61 045 140 303 344 85 439 654 841 15001

220016 107 15 41 236 333 417 27 63 751 043 55 II 47 130001
W L N A 62 74 84 0 3 841 9S3 013 15001 3K 110 2K9

766 15001 70 818 81 ÄS007 34 53 105 33 208 88
W 74 78S 15001 801 18 13001 67 130001 314 94 4130

N M NF 87Z4 l30001 38 62 727 65 063
23 050 211 46 90 325 454 513 92 735 15001 390 S59 K7 873

1 129 1 N U1 335 98 13001 348 SS 79 435 547 33 707 24
2 67 883 5 3025 127 130001 68 335 66 37 375 603 816 33 13000

564063 80 15001 338 433 15001 83 531 73 87 703 82 831 48 11500
2048 91 IW 90 315 30 305 43 130001 401 2 70 83 510 73 38 87S

3 2 71 5001 83 123 44 80 384 3 3 56 493 633 883 904 44 37113
1 73 560 782 953 74 z jH Z1 70 178 215 335 38 58 81

441 730 860 23 3S338 60 64 338 439 833 13001 905 130001 28
40038 76 403 765 13001 903 59 89 K4 032 136 242 83 90 32S 41

66 689 834 4 033 113 330 340 588 678 S9 115001 823
76 243 70 323 533 4 777 838 49 44137 44 15001 215 333

6U 89 703 93 995 45007 163 76 418 635 34 39 90 832 935 4K27S
K F ,3 775 833 S3 47071 91 123 396 431 575 83 717 808 21 45 3

4 174 207 63 IS 301 28 33 41 S43 K35 718 28 882
5 111 63 238 91 311 400 15 01 21 54S 98 115001 50 722 808 98

5 066 89 154 36 221 81 828 40 635 836 48 24 37 Z5S08S 121
o35 64 661 720 878 3 377 SS137 45 54 357 553 K2 S2S

1o001 716 37 810 54081 111 75 333 31 35 786 45 74 823 72 S7 SSS
55000 43 38 171 218 20 337 444 833 5 040 143 227 363 461 31 S2S

8 3 57076 107 15 361 80 355 96 435 83 536 62 98 734 82 85k S44 48
S8038 38 4 112 1 85 7 237 51 72 13001 7 858 433 A 83 553 681

9 904 140 41 33 314 42 32 435 33 705 34 815 900 37
001 33 115001 41 87 30 146 236 58 462 518 15 45 802 84 92

M 81 085 208 36 70 87 3 1 449 614 26 818 130001 330 275
395 538 685 730 o9 836 64 3016 115001 302 423 41 558 834 57 942

4092 33 41 335 462 67 68 726 832 51 934 9 5115 71 478 612
37 bg 75 817 134 37 130001 88 347 443 652 740 41 865 301 18 87

7070 257 318 476 553 74 691 793 857 8009 30 217 3 71 15iX
478 744 38 378 011 41 7 73 7S 33 121 362 583 48 34 743 45 877

7 133 383 5 341 406 38 43 811 45 51 97 7 i 040 k 30 S87
9 330 96 424 90 699 7 048 348 90 445 68 79 712 S7 73037 7

106 15001 3 53 317 55 651 68 750 56 33 848 2 74163 212 45 31 335
519 688 806 25 91 307 9 77 Z 75035 61 205 427 4S 130001 S5 511 SS
686 801 73 985 7 ,108 265 70 93 352 415 553 635 30 K2 71S 130M
48 93S 7700S 383 435 573 83 41 750 73 9 803 07 I 78333 SS
833 38 7 100 0 75 13001 850 401 13001 S28 0 17 70k 72

024 87 240 343 4S1 75 8 514 42 51 751 8 S80 8,206 58
30o S9 94 432 S2 533 8K0 954 8 057 68 92 189 15001 332 41S 4S
511 695 773 852 75 307 23 83012 33 13001 IIS 56 287 333 71 465 SS
582 683 900 51 84041 43 153 288 SS6 719 3 518 2 5043 1 4287 3S5 413 502 27 8 03g 7S 1SK 215 52 57 88 30 77 8707
13k 321 447 10 13 833 S1 8 33E 47 88105 S2 13001 300 8S S1 W
471 S37 1NZUE2A44 7SS SW 170 IÄS 408 s S1 S74 asooi SW
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Das Laeerbuch der Stadt Halle o S für die Jmmobiliar und

Mobiliar Veisichirungen bei der Provmzial Städte Feuer Societät der
Provinz sochjcn für das II Sennster 1890 fckließt mit einer Ver
sichcrunflt summe von 23155210 Mark und einem Societätsbeitrage von
12243 Mark ab wvvon indeß nach dem Beschluss der General Direk
tion der Societät nur 6/ mil 9794 Mark 40 Psg zur Erhebung
kommen

Den beteiligten Inten sscntea w rd hiervon mit dem Bemerken
Kenntniß gegeben daß die Eingehung ihrer Beiträge in der bisherigen
Art im Laufe d eies und des nächsten Monats von der hiesigen städti
schen Steuer Rcceptur erfolgen wird

Halle a/S den 22 Januar 1891 Der Magistrat
Staude

Isostk K v
Gr U richstr 3 MMZs jS Gr Nkichstr 3

haben w größter Auswahl vsrrkthig

M Ä GLM Z L MOMi MM

Vakdette MRiiöM iiliä

Unter Hinweis auf ß 8 des Reichs Jmpf Gefehes sm
8 April 1874 werde die Herren Aerzte welche i den
vergangenen Jahre Impfungen ausgeführt die Jmpfliste
i detz noch nicht eingesandt haben erfncht letztere nunmehr
rnnerhaib Tage an das Polizei Sekretariat I Zimmer
Mr l geZangen zu lassen

Halle a/S den 22 Januar 1891 Der Magistrat
Am 19 d Mts sind aus dem Mundstücke Friesenstraße Nr 12

folgende Gegenstände gestohlen
1 grün gestrichener Kinderschlitten ohne Lehne
1 Zimmermanns Handbeil gez L L

Es wird vor dem Ankauf gewarnt Etwaige Wahrnehmungen
Wer den Verbleib der gestohlenen Gegenstände sind im Criminal Com
missariat Zmmer 23 zur Anzeige zu bringen

Halle a S den 24 Januar 1891
Die Polizei Verwaltung

Am 1V d Mts sind aus Sem Grundstücke große Ulrichstr 25
gkstohlen

1 Wassermesser
1 Abstellungshahn zur Wasserleitung
3 Meter Bleirohr

Es wird vor dem Ankaufe gewarnt Etwaige Wahrnehmungen
über den Verbleib der Gegenstände sind im Criminal Commissariat
Zimmer 23 zur Anzeige zu bringen

Halle a S den 23 Januar 1891
Die Polizei Verwaltung

Am 24 d Mts AbendS sind aus dem Grundstück Schillerstraße
Nr 27 4 Enten gestohlen worden Drei davon sind weiß eine graubuni

ES wiid vor dem Ankaufe gewarnt Etwaige Wahrnehmungen
über d n Verble b der Enten sind im CrimmsbEommissariat Zimmer
Nc 23 zur Anzeige zu bringen

Halle a/S den 26 Januar 1b 91

Die Pslizei Beswaltnng
Bclauntmochimß

j Asctis
z Am Mittwoch den SZ8 ds
Mts WoNtNiti Ws ZS Vz Uhr
gelangen GeiftftraßsÄZ hierselbst
olgende Nachlaßfachen zur Verstei
gerung als

Röcke Hosen Westen Hem
de Schuhe zc

Gerichtsvollzieher

Xoeks flsiseti k vpton
llas winksamsto sllsi 5 ä u mittel Lüi Kranke
kienvsvnäe Nilsgsnleilikncje klutarmv u s v,
In äer vsieksit orm or ZsII lltöz,kk Qllä Lleottckorev xur
vlws auk Lrock xsstrieden oäsr üt Vblatsa u xe
messen
In Ser kssten orin unä astllleu Rranken rmll
krssnnäell desonäers nk uncl Leereisen
Älanöveru sa wpkelleii

In Ser Lässigen orm l r I eptoii ltovilll vorMxUetl ur Lvrstelliuig einer vir Iiok NÄkrdatten IsisoItdriUie nM als
2nsat2 Fuxpen Kenmsen 8g,llevll n s v

Auktion
Mittwoch den S8 d M
orm tv Uhr versteigere ich

Geiststraste zwangsweise
Z Parthie Möbel

W rZvÄri Gerichtsvollzieh

auf sichere Stadthypothek zu
leihen gesucht fvwie tSSVV H
hochfeine Hypothek z I April
zu cediren gewünscht

Offerten unter HV N 4SA bei

I Halle a/Sniederzulegen

ZmlWW
find zum Z April I8S1 auf
pute erste Hypothek anszuleih
Offerten unter ü t81i in der
Exped d Blattes erbeten

bis B imr dMig der Militairpflichtigen zur Stammrolle in
der Stadt Halle a/S betreffend

Den Bestimmungen des H 25 der deutschen Wehrordnung vom
W Novcmder 1888 gemäß haben sich die Militairpflichtigen in der
Zeit vom 15 bis Ende Januar zur Aufnahme in die Nekrutirungs
Stammrolle anzumelden und diese Meldung alljährlich zu derselben
Zeit w lange zu wiederholen bis eine endgültige Entscheidung über
mc Militair Verhältniß getroffen worden ist Von diesem Meldungen
sind nur die Emjährig Freiwilligen und die auf längere Zeit als ein
Zcchr zurückgestellten Militairpflichtigen entbunden

Auf Grund dieser Bestimmungen werden die Militairpflichtigen
hiesiger Stadt hierdurch aufgefordert sich in nebenbezeichneter Reihen
folge in der Zeit vom ÄS bis Ende Januar Vormittags von
A s und Nachmittags so S Uhr im MMtairburean
RathhsAsflKfse 18 1 pünktlich zur Stammrolle anzumelden
sÄsr im Falls vorübergehender Abwesenheit melden zn
Msisn Die im Jahre Z8VK hier nicht gebsrenen Militair
Pflichtige haben bei der AnWeldnng den Tanf resp Ge
vurtsschsin die Militairpslichtigen der älteren Jahrgänge die Loosungs
scheine fofern letztere nicht fchon im Militairbureau niedergelegt fein
sollten vorzulegen Die hier in der Stadt geborenen Mili
tmrpstichtigeu bedürfen dieser Legitimatisnspapiere nicht
3 Die S8LK gebssenen

am Mttlwoch den 28 Januar dikjenigen deren Familiennamen mit
dem Buchstaben N beginnen
Die Eltern Vormünder L hr und Brotherrn der Militairpflichtigen

werden hierdurch ausgefordert die letzteren aus dies Meldepflicht aus
merkfam zu machen uvd zm AuMhning derselben anzuhalten auch
im Falle der vorübergehender Abwesenheit derselben evmtl die An
Meldung selbst zu bewirken

Wer die vorgeschriebene Anmeldung unterläßt nicht rechtzeitig be
wirkt oder bewirken läßt verfällt in eine Geldstrafe bis zu 30 Mar
oder Haststrase bis zu drei Tagen

HMs K S den 2 Januar 1891
Der Civil Box sitzende der Ersatz EommWon der Stadt

Halle a S
I V gez K Z sWiÄt

Wegen Ausgabe des Ladengejchäftes

Msvvrkaul
von Brillen und Klemmer ant
sitzend mit besten Gläiern m Gsld
Gold Doub 6 Nickel Stahl
Schildpatt Horn Kamschnck
von 1 Mark an Opern und
Meise Glüfer mit vorzüglicher

optischer Wirkung

Gasometer Thermometer e
in größter Auswahl zu billigen

Preisen

SllM SSMMt
M oZz MßlL zz MWÄ
S7 Obere Leipzigsrftratze G

Reparaturen fchnell und ant

Glycerin Konbons
Als außerordentlich linderndes urd wirksames Mittel gegen

Gariarrhe der Mihmungs Organe sowie Magenleiden leich
tere Grades Verdauungsbeschwerden Blähungen empfehle
die von mir fabrizirten

SI vorw Sollbsas
Diese von Autoritäten der Medezm untersuchten und begutachteten

Bosbons dürften als rasch helfendes Mittel in keinem Haushalte fehlen

UM 8Dampf Chokoladen Zuckerwaaren und Honigkuchen Fabrik

Keilsll
Rssej

MM Nsili
MilHeil j
Z Wacket IS Stck S Mfg
Glycerin Abfalls
Packet s Stck 7E Pfg

U fow alle Artikel z Wälcheempf

Drsgenhandlnng
M
ZO Gr Ulrichftr ZG

Auction
mZwangsvollftreckttttgs

Verfahren
Mittwoch den S8 d M

versteigere ich

Vorm R1Uhr,Geiststr 4Shier
3 FaszWinklerhasensprung
S Kisten Rothwein Fl
Champagner 4S Masche
Marcobrnnner Auslese t
roth braune Plüschgarnitur
S Kleiderseeretöre Kom
mode 1 Ladentisch Herreu
Kleidungsstücke ze

k Mittaas ZS Uhr im Gast
ofe zum MSderberg in Gie
ichenftew
R Kastenrepal RMehlkaften
AWaageil 3Kleiderschränke
1 Sopha 1 Tisch e

ZTirsvZ
Gerichtsvollzieher

Lsk is 2 im

Zum s April er findet ein
junger Mann mit guten
Schnlkenntnissen Stellung als

bei

Lehrling
Nermm Wckokk

werden einem

Jeden AS
der

nicht gehest wird oder v ssen Ge
undheit sich nicht bessert durch das

unvergleichlich erfolgreiche neue
Iniversal Medicament Haemaion
welches Herrn Apotheker Hartzema
n Amsterdam vollständig von hch

tigem veraltetem Rheumatismus
mit Steifheit Verkrümmung und
Reißen der Gelenke bcsre t hat
Dieses Medicament entfernt di
Urinfäure Ablagerungen die ein

z ge Ursache von und
WZlvMSMWMKZMMK aus dem
Körper des Leidenden und ist
olglich das einzige Mittel welches
elbst in den veraltetsten Fällen

VNÜGtÄWÄZR herbeiführen kann Dieses Medicament
auf den jüngsten Hygienischen Aus
stellungen in Paris und in Gent
mit der goldenen und der silbernen
Medaille von der U O Umberto I
von Italien mit der

As ersterKlasse sammt Verdienst Diplom
und außerdem noch mit verschiedenen
Ehren Medaillen NsÄMsZÄrt hat
sich jetzt schon emen Weltruf er
worben Die schmeichelhaftesten
Briefe von unzähligen dankbaren
Geheilten worunter von fürstlichen
Hoheiten Professoren und Aerzten
sowie die Medaillen stehen zm
Ansicht Zusendung aus Wunsch
nach allen Plätzen der Welt nach
Deutschland nach Belieben gegen
Postnachnahme Ganze Fl M 8
halbe 5 Nur direkt vom obigen
Apotheker zu beziehen

l MMer Mrsidsr
mit guter Handschrift gesucht

Ks dÄStv Rechtsanwa
Enepers Verkäuferin nr laZeuqn

w ber rn Jahre in d Weiß Wollw
u Poiamknteubranche thätig war

P 1 s ebr od spät Stellung
Oss m G haktsang 8iid M Li
l 0 in d Exp d Bl erb

Wohnung für Mark
besteh aus Stube Kammer Küche
Speisekammer und Zubehör per 1
April cr u vermiethen

Hsrreufirahs z ptr

250 1 April zu vermiethen
h üt Wohmmg für

Mark i
Ä8/ S zu

wermiettzen Näh dss 1 Tr
S Etage zm vermiethen

4 heizb Zimmer S Kammer
Küche und Znbeh I April z

bez i LadenHerrsch eingerichtete sehr
geräumige I od M Etage

W m allem Comf n GartenBV Z 1350 od 1200 Mk sof od
Aß spät miethssrei Vlumeuftr 7

Köuigsplatz G ist die III Et
bestehend aus 3 Stuben Kammer
Küche Keller Bodengelaß u Kohlen
stall zum 1 April evt auch früher
für den Preis von 350 Mark zu
vermiethen Näheres im Contor

Wohnnng zu verm t Apr
I8SS Preis 85 Thaler
t S im Laden

A ction
Mittwoch den K8 d M

Vormittags S5 Uhr gelangen
Geiststrafze 4Z hierfelbst zwangs
weise zur Versteigerung

Herren Kleidungsstücke ein
goldener Ring k gr alte
Silbermünze I Teppich 1
Sopha Küchenschrank S
gr Waarelischränke tBer
tilow l Tischdecke blauer
Sammet t Weckuhr e

Gerichtsvollzieher in Halle

Auction
Am Mittwoch den Z8 ds

Mts Vorm ZG Nhr sollen
Gsiststratze 42 versteigert werden

Zwangsweise
Z Kutschwagen I tafelför
niiges Instrument Z Waa
renschränke Z Uophs ein
Kleidersekreiär sin P tro
leumapparat S Esiigtouue
k freiwillig L Sopha

GerichtsvsSziehsr in Halle

EnbmitWs Usislt
für die

kWiMdiMv MümZ
WSsZ Ringstraße SS

Junge Lente werden sicher vor
bereitet Falls das Ziel nicht
erreicht wirb zahle ich das
volle Psnsimts u Untsr ichts
geld zurück Bisher bestanden
übermeiner Schüler die
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